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Sommerpause Bürgersprechstunde in der

Ortsverwaltung Suggental
Die nächsten beiden Bürgersprechstunden in der Ortsverwaltung Suggental
am Montag, 6. und 13. August entfallen.

Abholung von Glascontainern verzögert sich

Bei der Stadt Waldkirch gingen, wie in anderen Kommunen auch, Beschwer-
den in Bezug auf nicht geleerte Glascontainer ein. Zuständig für die Müllent-
sorgung in Waldkirch ist dieAbfallwirtschaft des Landratsamts Emmendingen.
Auf Nachfrage bei der dort zuständigen Stelle wurde die Verzögerung der Ent-
sorgung der Glascontainer durch die Firma Remondis mit dem Einsatz eines
Ersatzfahrzeugs begründet, das nur zwei Drittel des Volumens des üblicher-
weise genutzten Fahrzeugs laden kann. Der Auftraggeber für die Entsorgung
von Glas bei Remondis ist das Duale System Deutschland.

FSJ Kultur bei der Stadt Waldkirch

Ein Freiwilliges Soziales Jahr Kultur hat einiges zu bieten. Ob in der Bildungs-
arbeit, Öffentlichkeitsarbeit oder in der künstlerischen Gestaltung, die FSJler
sind immer mit dabei. Für das Jahr 2018/2019 bietet die Stadt Waldkirch für
Kurzentschlossene noch die Gelegenheit, ein FSJ in diesem Bereich zu absol-
vieren. In der Abteilung Kultur sind insbesondere das Elztalmuseum, das
Stadtarchiv, die Geschäftsstelle Heimattage, aber auch die Mediathek und die
Städtische Musikschule zusammengefasst. Interessierte erhalten bei Gregor
Swierzcyna, Leiter der Abteilung Kultur, unter der Telefonnummer 07681 / 404
144 oder per E-Mail an swierczyna@stadt-wadlkrich.de Auskünfte zur Bewer-
bung und zum FSJ-Kultur.

Gewinnerinnen des Quiz der Ortsverwaltung beim

Kollnauer Fescht
„Wie gut kenne ich Kollnau?“ Zehn Fragen mussten beim Quiz der Ortsverwal-
tung Kollnau beantwortet werden, drei Frauen haben alles richtig gemacht. Die
Gewinnerinnen erhalten die Kollnau-Chronik von August Vetter.
Wer das Quiz am Kollnauer Fescht verpasst hat, kann am 22. September beim
Kohlenbachtag, der im Rahmen der Heimattage stattfindet, noch daran teilneh-
men. Die Gewinnerinnen der ersten drei Chroniken sind Andrea Schäfer aus
Waldkirch, Veronika Kruckenberg, ebenfalls aus Waldkirch und Andrea
Schneider aus Urmitz/Rhein. Die Chroniken können zu den Öffnungszeiten der
Ortsverwaltung Kollnau abgeholt werden.

Zuschussanträge der Vereine bis 20. August einreichen!

Die Haushaltsplanberatung für den städtischen Haushalt findet im November
statt, deshalb werden die Waldkircher Vereine gebeten, ihre Zuschuss-Anträge
für das Jahr 2019 spätestens bis zum 20. August 2018, bei der Stadtverwaltung
einzureichen. Anträge, die später eintreffen, können nicht mehr berücksichtigt

werden. Fragen beantwortet Hubert Bleyer, zentrale Stelle für Vereinsangele-
genheiten unter der Telefonnummer 07681 / 404 242 oder per E-Mail an
bleyer@stadt-waldkirch.de.

Gebührenpflicht aufgehoben

Ab sofort unterliegt ein Teil des Parkplatzes „Naturerlebnispark“ am Ende der
Erwin-Sick-Straße nicht mehr der Gebührenpflicht. Im hinteren Drittel des
Parkplatzes können Fahrzeuge nunmehr geparkt werden, ohne dass ein Park-
schein gelöst werden muss. Neben der Beschilderung durch ein weißes "P" auf
blauem Grund wird die Unterscheidung zwischen gebührenpflichtiger und ge-
bührenfreier Fläche durch eine Linie auf dem Bodenbelag verdeutlicht.

Mit dem Türmer auf die Waldkircher Kastelburg

Am Freitag und Samstag, den 3. und 4. August, sowie Freitag und Samstag, am
31. August und 1. September, gibt es wieder die beliebten Türmer-Nachtführun-
gen für Erwachsene und an den Sonntagen des 5. Augusts und des 2. Septem-
bers Nachmittagsführungen für Kinder und Familien.
Das lebendige Schauspiel um die Geschichte der auf 368 m gelegenen Kastel-
burg ist längst kein Geheimtipp mehr. Die Zeitreise beginnt am Marktplatz mit
der Geschichte der Stadtgründung und führt bis hoch zum Burgleben ins 15.
Jahrhundert.AmBurggrabenwirddas„niedereVolk“vomkritischenTorwäch-
ter und Fanfarenbläsern empfangen. Die prüfenden Augen der Burgwache
mustern die Gäste, ehe sie im Rund des Zeltes beim Schein von Fackeln und
Lagerfeuer der Burgköchin lauschen dürfen. Ein Spielmann und Spielmanns-
weib musizieren, Trommler, Schwertkämpfer und Burgwache treten auf. Kurz-
um, ein rund vierstündiges Schauspiel, bei dem die Zeit wie im Flug vorbei-
zieht. Infos und Anmeldungen bei der Tourist-Information Waldkirch unter Tel.
07681 / 19433 oder per E-Mail an touristinformation@stadt-waldkirch.de

Beirat für Menschen mit Behinderung

Der Beirat für Menschen mit Behinderung macht Sommerpause Die nächste
Sprechstunde für Menschen mit Behinderung findet am Montag, 3. September,
von 10 bis 11 Uhr im Generationenbüro im Rathausinnenhof statt. Jeder Mensch,
egal mit welcher Behinderung, kann sein Anliegen besprechen und sich Rat
und Hilfe holen.
Weitere Informationen gibt es unter der Telefonnummer 07681 / 404 232 oder
per E-Mail an info@behindertenbeirat-waldkirch.de.

Der Kleiderladen Waldkirch hat Betriebsferien

Der Kleiderladen Waldkirch schließt in den Sommerferien ab Mittwoch, 8. Au-
gust. Das Team öffnet den Laden wieder am Mittwoch, 5. September, zu den
gewohnten Zeiten. Es wird dringend darum gebeten, dass während der Be-
triebsferien keine Kartons oder Säcke mit Spenden vor die Tür gestellt werden.
Es ist niemand da, der sie versorgt.

Grillverbot im Wald

Aufgrund der lang anhaltenden Trockenheit und der damit verbundenen ex-
trem hohen Waldbrandgefahr werden die Grillstellen im Staatswald im Land-
kreis Emmendingen bis auf Weiteres geschlossen. Wochenlange hohe Tempe-
raturen, kaum Regen und dazu immer ein leichter Wind begünstigen Wald-
brände. Ein kleiner Funken reicht aus und das Gras im Wald brennt. Die Brand-
gefahr geht aber nicht nur von den Grillstellen aus. Weggeworfene
Zigarettenkippen sind eine weitere Ursache für Brände im und am Wald.
Höchste Aufmerksamkeit ist daher derzeit im Wald nötig. Kleinste Rauchzei-
chen können Hinweise für ein entstehendes Feuer sein. Der Wind führt dann
zu einer schnellen Ausbreitung.

Kein Wasser mehr aus Bächen und Flüssen entnehmen

Wegen des trockenen Sommerwetters und entsprechend niedriger Wasser-
stände darf zum Schutz der Umwelt kein Wasser mehr aus Flüssen und Bächen
entnommen werden, auch nicht in kleinen Mengen durch Schöpfgeräte oder
Pumpen. Die Wasserbehörde beim Landratsamt weist darauf hin, dass dies
sowohl für private Zwecke als auch für die Landwirtschaft, den Forst und den
Gartenbau gilt.
Dieses Verbot der Wasserentnahme gilt, solange am maßgeblichen Pegel der
Elz bei Gutach der Wasserstand von 45 Zentimetern unterschritten ist. Der Pe-
gelstand kann im Internet unter http://www.hvz.baden-wuerttemberg.de, der
App „Meine Pegel“ oder am Infotelefon 07681 / 7657 abgefragt werden.
Für die landwirtschaftliche Beregnung im Raum Buchholz-Denzlingen gilt eine
Sonderregelung: Die Mitglieder des Beregnungsverbandes Mittlere Elz dürfen
Wasser dann entnehmen, wenn oberhalb Grundwasser aus Brunnen einge-
speist wird.

Arbeitsmarkt im Juli: Arbeitslosenzahl nur gering verändert

Die Arbeitslosenzahlen sind im Juli im Elztal relativ konstant geblieben und
liegen weiterhin bei 2,3 Prozent. In absoluten Zahlen sind 554 Menschen im
Elztal arbeitslos gemeldet; das sind acht Personen mehr als im Vormonat.

Führung im Park des Zentrums für Psychiatrie

Bei derAktion „Tag der offenen Führung“ lädt dasZentrum für Psychiatrie (ZfP)
am Mittwoch, 8. August, zu einer Führung in den außergewöhnlichen Park des
Zentrums ein. Die Führung mit Andreas Krause-Trimpin und Lin Hog (beide
Abteilung Bau und Technik), beginnt um 14 Uhr, sie dauert rund zwei Stunden.
Treffpunkt für die Teilnehmer ist vor der Festhalle des ZfP (beim Eingang, Neu-
bronnstraße 25 in Emmendingen). Infos: www.landkreis-emmendingen.de

Sperrung der Abfahrt Waldkirch-Ost bis September

Die Abfahrt B294/Waldkirch-Ost, Fahrtrichtung Freiburg, wird ab Dienstag, 12.
Juni, voll gesperrt. Grund für die Sperrung ist der Neubau eines Kreisverkehrs
wegen der Erschließung des Baugebiets Brunnenrain West. Die Sperrung dau-
ert bis ca. Anfang September 2018. Die Auffahrt B294/Waldkirch-Ost bleibt von
den Brunnenwiesen kommend - mit Einschränkungen - weiterhin nutzbar. Von
Siensbach kommend ist eine Auffahrt nicht möglich.

Weitere Straßensperrungen in Waldkirch

AlteDorfstraße: Im Bereich der Hausnummer 14 bis 16 muss dieAlte Dorfstraße
voraussichtlich bis Mitte August voll gesperrt bleiben.
Kirchgasse:Die Kirchgasse in Waldkirch-Buchholz muss wegen Kanalarbeiten
bis voraussichtlich Mitte August voll gesperrt bleiben.
Eisenbahnstraße: Für den Neubau „Neue Ortsmitte Drescheschopf“ muss die
Eisenbahnstraße im Bereich der Hausnummer 2 voraussichtlich bis Ende Au-
gust voll gesperrt bleiben.
Schwarzenbergstraße: Für die Baustellenzufahrt in das Neubaugebiet „Am
Schänzle“ sind weiterhin Halteverbote von der Schwarzenbergstraße, Haus-
nummer 1, bis zur Kreuzung Peter-Thumb-Straße sowie Anneliese-Licht-Straße
und Am Schänzle notwendig.

Allgemeiner Veranstaltungskalender

Eine Übersicht über die Veranstaltungen aller Vereine und Institutionen in
Waldkirch gibt es auf dem Veranstaltungskalender der Tourismusgesellschaft
ZweiTälerLand, der die Stadt Waldkirch angehört: www.zweitälerland.de.

Fortsetzung auf Seite 4

Die öffentliche Bekanntmachung „Satzung über die Erhebung von Verwal-
tungsgebühren“ (Verwaltungsgebührensatzung) finden Sie auf Seite 4.

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Samstag 13.00 - 17.00 Uhr 
Sonntag 11 - 17 Uhr
Museumscafé Sonntag 14.00 - 17.00 Uhr

Kirchplatz 14, Tel. 47 85 30
elztalmuseum@stadt-waldkirch.de
www.elztalmuseum.de

Montag, Dienstag
und Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 10.00 - 18.00 Uhr
Freitag, Samstag 10.00 - 13.00 Uhr

Schlettstadtallee 9, Tel. 2 41 47
info@mediathek-waldkirch.de

Offener Treff (ab 14 Jahren): 
Dienstag 16.00 - 20.00 Uhr 
Mittwoch 16.00 - 19.00 Uhr 
Freitag 15.00 - 19.00 Uhr
bzw. 14-tägig bis 22.00 Uhr

Fabrikstraße 16, Tel. 47 47 09
hausderjugend@abs.stadt-waldkirch.de

Sprechstunden (außer Schulferien):
Verwaltung: Mo. - Fr.  8.30 - 11.30 Uhr 
 und Mi. 14.30 - 17.00 Uhr
Schulleitung: nach Vereinbarung

Merklinstraße 19, Tel. 55 70
postkorb@musikschule-waldkirch.de

Rettungszentrum
Lange Str. 118, 79183 Waldkirch

Telefon Rettungszentrum 47 43 83-0
Notruf Feuerwehr 112 

info@feuerwehr-waldkirch.de
www.feuerwehr-waldkirch.de

Montag und Dienstag  9.00 - 10.00 Uhr
und  14.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch und Freitag  9.00 - 12.00 Uhr
Emmendinger Str. 3, Tel. 49 01 27
roteshaus@abs.stadt-waldkirch.de

Sprechzeiten:
Montag bis Freitag nach Vereinbarung
Freie Str. 17, Tel. 07681 474 08 57

STÄDTISCHE EINRICHTUNGEN
Vorwahl

Telefon (0 76 81)www.stadt-waldkirch.de

Öffnungszeiten: 
im Mai täglich  von   9 - 20 Uhr,
im Juni täglich  von  9 - 20 Uhr,
Montag, Mittwoch und Freitag ab 7 Uhr

Schwimmbad-Allee 1, Tel. 474 10 30
schwimmbad@stadt-waldkirch.de
www.schwimmbad-waldkirch.de

Rathaus Waldkirch
Tel. 07681 404 0
Fax 07681 404 179
Mail: postkorb@stadt-waldkirch.de
www.stadt-waldkirch.de

Allgemeine Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag   8.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr
zusätzlich telefonisch erreichbar:
Montag bis Mittwoch 14.00 - 15.30 Uhr

Ortsverwaltung Kollnau
Rathausplatz 1
Telefon 07681 477 99 90 
Mail: schindler@stadt-waldkirch.de

Montag, Mittwoch, Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Ortsverwaltung Buchholz
Eisenbahnstraße 5
Telefon 07681 97 63 
Mail: schuessele@stadt-waldkirch.de

Dienstag, Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 18.00 Uhr

Ortsverwaltung Siensbach
Talbachstraße 31
Telefon 07681 88 01
Mail: ortsverwaltung@siensbach.stadt-waldkirch.de

Donnerstag 18.00 - 20.00 Uhr

Ortsverwaltung Suggental
Talstraße 34
Telefon 0162 288 42 08 
Mail: rathaus@suggental.de
Montag 18.00 - 20.00 Uhr

Wohnungswirtschaft
Gartenstraße 5
Telefon 07681 408 90
Mail: info@wowi-waldkirch.de

Technische Betriebe
Breitmatte 3
Telefon 07681 474 35 10
Bereitschaftstelefon 07681 474 35 20
Mail: info@tbw-waldkirch.de

Stadtwerke GmbH
(Strom, Gas, Wasser, Straßenbeleuchtung)
Fabrikstraße 15
Telefon 07681 477 88 90
Störung: Tel. 07681 493 99 95
Mail: info@sw-waldkirch.de

Öffnungszeiten Bürgerservice:

Montag, Dienstag  8.00 - 15.30 Uhr
Mittwoch, Freitag  8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  8.00 - 18.00 Uhr
1. Samstag im Monat  10.00 - 12.00 Uhr 

Tourist-Information Waldkirch
Marktplatz 1–5 
Tel. 07681 19433
Montag bis Mittwoch, Freitag  8.00 - 15.30 Uhr
Donnerstag  8.00 - 18.00 Uhr
Samstag  10.00 - 12.00 Uhr
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Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in Verbindung mit den §§ 2 und 11 
des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg und des § 4 Abs. 3 des Landesgebührenge-
setzes hat der Gemeinderat der Stadt Waldkirch in der Sitzung am 25.07.2018 folgende Satzung zur 
1. Änderung der Satzung über die Erhebung von Verwaltungsgebühren (Verwaltungsgebührensat-
zung) beschlossen:

1. 
§ 3 Abs. 1 erhält folgende Fassung:
(1)  Gebühren werden nicht erhoben für öffentliche Leistungen, die folgende Angelegenheiten betref-

fen:
1. Gnadensachen,
2.  das bestehende oder frühere Dienstverhältnis von Beschäftigten des öffentlichen Dienstes,
3.  die bestehende oder frühere gesetzliche Dienstpflicht oder die bestehende oder frühere anstelle 

der gesetzlichen Dienstpflicht geleistete Tätigkeit,
4.  Prüfungen, die der beruflichen Aus- und Weiterbildung dienen, mit Ausnahme von Prüfungen zur 

Notenverbesserung,
5.  mündliche und einfache schriftliche oder elektronische Auskünfte, soweit bei schriftlichen oder 

elektronischen Auskünften im Gebührenverzeichnis (Anlage 1) nicht etwas anderes bestimmt ist, 
6. einfache elektronische Kopien
7.  die behördliche Informationsgewinnung, mit Ausnahme der Vermessungsgebühren.

2. 
§ 4 Abs. 1 erhält folgende Fassung:
(1)  Die Höhe der Verwaltungsgebühr richtet sich nach dem dieser Satzung in der Anlage beigefügten 

Gebührenverzeichnis. Für öffentliche Leistungen, für die das Gebührenverzeichnis keine besonde-
ren Verwaltungsgebühren vorsehen und die nicht gebührenfrei sind, ist eine Gebühr nach Nummer 
1 des Gebührenverzeichnisses (Allgemeine Verwaltungsgebühr) zu erheben.

3. 
§ 4 Abs. 4 erhält folgende Fassung:
(4)  Sofern die Anlage keine besonderen Regelungen trifft, wenn der Antrag auf Erbringung einer öf-

fentlichen Leistung abgelehnt wird, wird bei einer Gebühr nach Zeiteinheiten die Gebühr nach der 
angefallenen Arbeitszeit erhoben. Bei anderen Gebührenarten wird eine Gebühr nach Nr. 1 des 
Gebührenverzeichnisses (Allgemeine Verwaltungsgebühr) für die angefallene Arbeitszeit erhoben; 
die so ermittelte Gebühr darf maximal die Gebührenhöhe des entsprechenden Gebührentatbe-
standes betragen. Wird der Antrag ausschließlich wegen Unzuständigkeit der Behörde abgelehnt, 
wird keine Verwaltungsgebühr erhoben.

4. 
§ 4 Abs. 5 erhält folgende Fassung:
(5)  Sofern die Anlage keine besonderen Regelungen trifft, wenn der Antrag auf Erbringung einer öf-

fentlichen Leistung zurückgenommen wird oder die öffentliche Leistung aus sonstigen Gründen 
unterbleibt, so ist Absatz 4 entsprechend anzuwenden. 

5. 
§ 4 Abs. 6 entfällt ersatzlos.

6. 
Das Gebührenverzeichnis zur Verwaltungsgebührensatzung vom 22.11.2006 wird durch das, der Än-
derungssatzung beigefügte Gebührenverzeichnis ersetzt.

7. 
Diese Satzung tritt am 15.08.2018 in Kraft.

Waldkirch, den 25.07.2018 Roman Götzmann, Oberbürgermeister

Hinweis: Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 der GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der 
Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Stadt geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, 
der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften der Öffent-
lichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Stadt Waldkirch – Landkreis Emmendingen

Satzung zur 1. Änderung der Satzung über die Erhebung von Verwaltungsgebühren (Verwaltungsgebührensatzung)

Gebührenverzeichnis 
(Anlage zur Verwaltungsgebührensatzung) 

Eine Zeiteinheit (ZE) beträgt 15 Minuten. Angebrochene Zeiteinheiten werden bis zur Hälfte (das heißt bis 7:30 
Min.) auf die vorausgehende volle Zahl abgerundet, angebrochene Zeiteinheiten über der Hälfte (ab 7:31 Min.) 
werden auf die nächstfolgende volle Zahl aufgerundet. Sofern keine Befreiungstatbestände vorliegen, wird min-
destens 1 Zeiteinheit abgerechnet.  25.07.2018 
Lfd. Nr. Öffentliche Leistung  Gebühr 
A)  Bürger und Allgemeines 
1  Allgemeine Verwaltungsgebühr  12,00 z/ZE 
 (§ 4 Abs. 1 Satz 2 der Satzung) 
 unter anderem: 
 –  Bearbeitung von mündlichen und schriftlichen Anträgen, Erklärungen, Gesuchen und dergl., 

die von der Stadt nicht in eigener Zuständigkeit zu bescheiden sind soweit die Mitwirkung der Stadt 
nicht vorgeschrieben oder angeordnet ist 

 –  Ablehnung eines Antrags usw. (§ 4 Abs. 4 der Satzung)  
bei Unzuständigkeit (§ 4 Abs. 4 der Satzung) gebührenfrei. 

 –  Zurücknahme eines Antrags (§ 4 Abs. 5 der Satzung) 
 –  Auskünfte, insbesondere aus Akten und Büchern oder Einsichtnahme in solche 

(soweit nicht nach § 3 Abs. 1 Nr. 5 der Satzung gebührenfrei)  
Mündliche Auskünfte sind gebührenfrei. 

 –  Befreiung (Ausnahmebewilligung, Dispens) von gesetzlichen Vorschriften oder gemeindlichen 
Bestimmungen 

 –  Genehmigungen, Erlaubnisse, Zulassungen, Konzessionen, Bewilligungen und dergl. aller Art, soweit 
nichts anderes bestimmt ist 

 –  Genehmigungen für Seebestattungen (§ 27 BestattVO) 
 –  Maßnahmen nach dem Immissionsschutzrecht 
 –  Zulassung von Ausnahmen von dem Verbot der Anmietung von Räumen bei Straußenwirtschaften 

(§ 6 Abs. 2 Satz 2 GastVO) 
2 Beglaubigungen, Bestätigungen, Bescheinigungen 
2.1 Amtliche Beglaubigungen von Unterschriften, Handzeichen und Siegeln 
2.1.a für die erste Beglaubigung  5,70 z 
2.1.b für jede weitere Beglaubigung  2,00 z 
2.2 Beglaubigungen, Bestätigungen, Bescheinigungen 
 unter anderem: 
 –  Amtliche Beglaubigung/ Bestätigung der Übereinstimmung von Abschriften, Auszügen, 

Niederschriften, Ausfertigungen, Fotokopien usw. aus amtlichen Akten oder 
privaten Schriftstücken mit der Urschrift 

 – Bestätigungen, Zeugnisse, Atteste, Ausweise aller Art 
2.2.1 gedruckte Schriftstücke in deutscher Sprache 
2.2.1.a für die erste Beglaubigung, Bestätigung, Bescheinigung  4,10 z
2.2.1.b  für jede weitere gleichlautende Beglaubigung, Bestätigung, Bescheinigung  1,60 z
2.2.2 fremdsprachige oder handschriftliche Schriftstücke 
2.2.2.a für die erste Beglaubigung, Bestätigung, Bescheinigung  5,70 z
2.2.2.b  für jede weitere gleichlautende Beglaubigung, Bestätigung, Bescheinigung  2,80 z
2.2.3  In Schulen für Schüler erstellte Bestätigung der Übereinstimmung von Schulzeugnissen. 
2.2.3.a für das erste Exemplar  2,00 z
2.2.3.b für jedes weitere Exemplar  1,00 z
2.3 Beitragsbescheinigungen für Grundstücke  12,00 z/Fall 
3 Rechtsbehelfe  12,00 z/ZE 
  (Widerspruch, Einspruch in Wahlanfechtungsverfahren, Gegenvorstellung, Dienstaufsichtsbeschwerde 

usw.) wenn die Rechtsbehelfe im Wesentlichen als unzulässig oder unbegründet zurückgewiesen 
werden oder wenn die Gebühr einem Gegner auferlegt werden kann, der die angefochtene Verfügung 
oder Entscheidung beantragt hat 

4 Fotokopien und Ausdrucke 
4.1 Fotokopien Ausdrucke (Scannen, Mailen und Faxen) aus Akten, Protokollen von öffentlichen  
 Verhandlungen, amtlichen Büchern, Registern usw. bis zu einer Größe von A3 
4.1.a für die erste Seite  1,60 z 
4.1.b für jede weitere Seite  0,40 z 
5 Melderecht 
5.1 Auskünfte aus dem Melderegister 
5.1.1 einfache Auskunft (§ 44 Abs. 1 BMG)  10,00 z/Fall 
5.1.2 elektronische einfache Auskunft über das Meldeportal  5,00 z/Fall 
 (§ 49 Abs. 1+3 i.V.m. § 44 Abs. 1 BMG) 
5.1.3 erweiterte Auskunft und Auskünfte aus dem Meldearchiv / Altkartei (§ 45 Abs. 1 BMG)  15,00 z/Fall 
5.1.4 Gruppenauskunft mittels automatischer Datenverarbeitung  
 (§ 46 Abs. 1, § 50 Abs. 1,2 und 3 BMG) 12,00 z/ZE 
5.2 Entgegennahme und Weiterleitung des Führerscheinantrages 
 an das Landratsamt  15,00 z/Fall 
5.3 Erweiterte Meldebescheinigung International  10,00 z/Fall 
5.4 sonstige Bescheinigungen der Meldebehörde  8,00 z/Fall 
5.4 Gebührenfrei sind (§ 9 BMG): 
5.4.1  die Bearbeitung einer Meldung oder Anzeige sowie die Meldebestätigung (§ 24 Abs. 2 BMG) 
5.4.2 die Auskunft an den Betroffenen (§ 10 BMG) 
5.4.3  die Berechtigung, Ergänzung, Sperrung und Löschung von Daten des Melderegisters 

(§§ 12, 14, 15 BMG) 
5.4.4  die Unterrichtung des Betroffenen über die zu seiner Person erteilten erweiterten 

Melderegisterauskünfte (§ 45 Abs. 2 BMG) 
5.4.5 die Einrichtung von Übermittlungssperren (§ 9 Satz 1 Nr. 5 BMG) 
6 Archivwesen 
6.1 allgemein öffentliche Leistung im Archivwesen  12,00 z/ZE 
 unter anderem: 
 –  Inanspruchnahme zu privaten oder gewerblichen Zwecken 
 –  schriftliche Auskünfte sowie der dazu erforderlichen Ermittlungen 
 –  Ermittlungen bestimmter Archivalien oder Sammlungsgegenstände  

 Hinzu kommen die entstehenden Kosten Dritter (z.B. bei Fotoreproduktionen)  
 Gebührenfrei sind die in § 11 Abs. 2 der Archivordnung der Stadt Waldkirch definierten Zwecke. 

6.2 Versendung von Ausländerakten  14,00 z/Fall 
7 Fischereischeine 
7.1  Erteilung von Fischereischeinen einschl. Ersatzfischereischeinen 

(§ 31 FischG) 
7.1.1 Jahresfischereischein / Fischereischein auf Lebenszeit  26,00 z/Fall 
7.1.2 Jugendfischereischein  13,00 z/Fall 
  Die Fischereiabgabe nach den aktuell gültigen Vorschriften wird neben der 

Verwaltungsgebühr für Fischereischeine erhoben. 
7.2  Einziehung der Fischereiabgabe bei Fischereischeinen auf Lebenszeit 

(die erstmalige Einziehung ist bei der Erteilung des Fischereischeins enthalten)  8,00 z/Fall
8 Fundsachen 
8.1 Fundsachen (außer Fahrräder), Aufbewahrung einschl. Aushändigung an  2,00 % des Wertes 
 Verlierer, Eigentümer oder Finder, Wert bis 500 z  mind. 5,00 z/Fall 
8.2 Fundsachen (außer Fahrräder), Aufbewahrung einschl. Aushändigung an Verlierer,  10,00 z/Fall 
 Eigentümer oder Finder, Wert über 500 z  zuzügl. 1,00 % 
 des 500 z übersteigenden Wertes 
8.3  Fundsachen (Fahrräder), Aufbewahrung einschl. Aushändigung an 

Verlierer, Eigentümer oder Finder  14,00 z/Fall 
9 Geschäftsstelle des Gutachterausschusses 
 Die Gebührensätze richten sich nach der Gutachterausschusssatzung 
10 Standesamt 
10.1 Öffentliche Leistung 
10.1.1 Kirchenaustrittserklärung  30,00 z/Fall 
10.1.2 Nachträgliche Bescheinigung des Kirchenaustritts  11,00 z/Fall 
10.1.3 Vorabfaxen von Personenstandsurkunden  4,10 z/Fall 
10.2 Bestattungswesen 
10.2.1 Ausstellung einer Feuerbestattungserlaubnis (§ 35 Abs. 1 BestattG, § 16 BestattVO)  24,00 z/Fall 
10.2.2 Bestattungsgenehmigung mit Bescheinigung über die Rückstellung der Beurkundung  24,00 z/Fall 
 (§ 34 Abs. 2 BestattG, § 7 Abs. 2 PStV) 
10.2.3  Ausstellung einer zusätzlichen Bescheinigung Bestattungsgenehmigung mit 

Bescheinigung über die Rückstellung der Beurkundung (§ 7 Abs. 2 PStV)  6,50 z/Fall
10.2.4 Ausstellung eines Leichenpasses (§§ 44 und 45 BestattG)  15,00 z/Fall 
10.2.5  Erlaubnis zur Urnenbeisetzung an anderen Orten, z.B. Seebestattungen 

(§ 33 Abs. 1, 3 BestattG, § 25 Abs. 2, 3 BestattVO)  30,00 z/Fall
10.2.6  Erlaubnis zur Ausgrabung von Leichen z.B. für Umbettungen oder Tieferlegungen 

(§ 41 BestattG, § 35 BestattVO)  61,00 z/Fall
10.3 Namensänderungen 
10.3.1 Änderung des Familiennamens 
10.3.1.1 einfacher Aufwand  160,00 z/Fall 
10.3.1.2 mittlerer Aufwand  260,00 z/Fall 
10.3.1.3 hoher Aufwand  375,00 z/Fall 
10.3.1.4 Gebührenaufschlag bei Vorlage eines wirtschaftlichen Interesses 50,00 %/Fall 
10.3.1.5 Höchstsatz bei Sozialhilfeempfängern  100,00 z/Fall 
10.3.2 Änderung des Vornamens   
10.3.2.1 einfacher Aufwand  70,00 z/Fall 
10.3.2.2 mittlerer Aufwand  150,00 z/Fall 
10.3.2.3 hoher Aufwand  245,00 z/Fall
10.3.2.4 Gebührenaufschlag bei Vorlage eines wirtschaftlichen Interesses  50,00 %/Fall
10.3.2.5 Höchstsatz bei Sozialhilfeempfängern  100,00 z/Fall

11 Polizei- und Ordnungsrecht 
11.1 Allgemeine öffentliche Leistung im Polizei- und Ordnungsrecht  12,00 z/ZE 
 unter anderem: 
 –  Verfügungen zur Herstellung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung 
 –  Erteilung von Platzverweisen und Aufenthaltsverboten 
 –  Erteilung von Auflagen bei Prüfung von polizeirechtlich relevanten Veranstaltungen 
 –  Ausnahmen vom Schutz der öffentlichen Sicherheit gegen umweltschädliches Verhalten 
 –  Entfernung , Verwahrung und Verwaltung von Fahrzeugen die nicht ordnungsgemäß aufgestellt, 

insbesondere abgemeldet sind 
 –  öffentliche Leistung nach dem Sprengstoffgesetz 
 –  Maßnahmen nach der Polizei-/Tierschutzgefahrenverordnung über das Halten  gefährlicher Hunde 
11.2 Aufforderung zur Fahrzeugentfernung  24,00 z/Fall 
11.3  Erstellung eines Kostenbescheides im Zusammenhang mit dem 

Abschleppen eines zum Verkehr zugelassenen Fahrzeugs  49,00 z/Fall 
B) Gewerbe 
12 Gewerbewesen 
12.1  Gewerbeanzeigen, Empfangsbescheinigung (§§ 14, 15 GewO)  

(Gewerbean-, -ab- oder -ummeldung)  12,00 z/ZE 
12.2 Zweitschriften Gewerbeanzeigen  8,00 z/Fall 
12.3 Erteilung von Auskünften aus dem Gewerberegister  10,00 z/Fall 
12.4 Reisegewerbekarte  
12.4.1 Erteilung einer Reisegewerbekarte (§ 55 GewO)  12,00 z/ZE 
12.4.2 Ergänzung, Erweiterung und Änderung einer Reisegewerbekarte  12,00 z/ZE 
12.4.3 Befreiung von der Reisegewerbekartenpflicht (§ 55 a Abs. 2 GewO)  12,00 z/ZE 
12.5 Gewerbeuntersagung (§ 35 GewO)  12,00 z/ZE 
 unter anderem: 
 – Untersagung 
 – Gestattung der Wiederausübung eines untersagten Gewerbes 
12.6 Privatkrankenanstalt (§ 30 GewO)  12,00 z/ZE 
 unter anderem: 
 – Konzession für Privatkrankenanstalten 
 – Änderungen beim Betrieb einer Privatkrankenanstalt 
12.7 Spiele 
12.7.1  Erlaubnis zur Aufstellung von Spielgeräten mit Gewinnmöglichkeit (§ 33 c Abs. 1 GewO)  12,00 z/ZE
12.7.2 Geeignetheitsbestätigung gem. § 33 c Abs. 3 GewO  60,00 z/Fall 
12.7.3 sonstige Leistungen bzgl. Spiele  12,00 z/ZE 
 unter anderem: 
 – Spielhallenerlaubnis (§ 41 LGlüG) 
 – Änderung beim Betrieb von Spielhallen 
 –  Erlaubnis zur Veranstaltung von anderen Spielen mit Gewinnmöglichkeit (§ 33d Abs. 1 GewO) 
12.8  Erlaubnis zum Betrieb des Pfandleih- oder Pfandvermittlungsgewerbes 

(§ 34 Abs. 1 GewO)/ Erlaubnis zum Betrieb des Versteigerergewerbes (§ 34 b Abs. 1 GewO) 12,00 z/ZE
12.9 Bewachungsgewerbe 
12.9.1  Erlaubnis zum Betrieb des Bewachungsgewerbes (§ 34 a Abs. 1 GewO)  12,00 z/ZE 
12.9.2 Zulassung von Bewachungspersonal (§ 34 1a GewO)  12,00 z/ZE 
12.10 Öffentliche Bestellung von Versteigerern (§ 34 b Abs. 5 GewO)  12,00 z/ZE 
12.11 Erteilung einer Spielerlaubnis gem. § 60 a Abs. 2 GewO  12,00 z/ZE 
12.12 Märkte/ Messen/ Ausstellungen 
12.12.1 Festsetzung  12,00 z/ZE 
 unter anderem: 
 – Festsetzung von Wochenmärkten (§ 69 Abs. 1 GewO) 
 – Festsetzung von Spezial- und Jahrmärkten (§ 69 Abs. 1 GewO) 
 – Festsetzung von Messen, Ausstellungen, Großmärkten (§ 69 Abs. 1 GewO) 
12.12.2 Änderung oder Aufhebung der Festlegung von Märkten  12,00 z/ZE 
13 Gaststättenrecht 
13.1 Erteilung von Gestattungen (§ 12 Abs. 1 GastG)  12,00 z/ZE 
13.2 Gaststättenerlaubnis (§ 2 Abs. 1 GastG)  12,00 z/ZE 
13.3 Stellvertretungs- u. vorläufige Erlaubnis  12,00 z/ZE 
 unter anderem: 
 – Erteilung einer Stellvertretungserlaubnis (§ 9 GastG) 
 –  Erteilung einer vorläufigen Erlaubnis / vorläufigen Stellvertretungserlaubnis (§ 11 GastG) 
13.4 Sperrzeitregelungen (§ 12 Satz 1 GastVO)  12,00 z/ZE 
 unter anderem: 
 – Sperrzeitverkürzung bei einzelnen Betrieben für einzelne Tage 
 – Zulassung von Ausnahmen von den Sperrzeitvorschriften für einzelne Betriebe 
13.5 Beschäftigung von Personen 
13.5.1 Verpflichtung zur Anzeige, Erlaubnis (§ 13 GastVO)  12,00 z/ZE 
13.5.2 Untersagung (§ 21 Abs. 1 GastG)  12,00 z/ZE 
13.6 Auflagen und Anordnungen (§ 5, 12 Abs. 3 GastG, § 12 Satz 2 GastVO)  12,00 z/ZE 
13.7 Verlängerung von Fristen (§ 8 Satz 2, § 9 Satz 2, § 24 Abs. 1 Satz 3 GastG)  12,00 z/ZE 
13.8 Rücknahme oder Widerruf einer Gaststättenerlaubnis (§ 15 GastG)  12,00 z/ZE 
14 Feiertagsrecht  16,00 z/Fall 
 unter anderem: 
 – Befreiung von verbotenen Tätigkeiten während des Hauptgottesdienstes 
 –  Befreiung vom Tanzverbot an bestimmten Feiertagen (§§ 11,12 Abs. 1 Feiertagsgesetz) 
15 Ladenöffnung 
 Ausnahmegenehmigung vom Ladenöffnungsgesetz (§ 11 Abs. 1 LadÖG)  12,00 z/ZE 
C) Waffenrecht 
16 Ausstellung einer Waffenbesitzkarte 
16.1  Grüne WBK für Sportschützen (§ 14 Abs. 2 und 3 WaffG)  65,00 z/Fall 
16.2  Grüne WBK für Brauchtumsschützen (§ 16 Abs. 1 WaffG)  41,00 z/Fall 
16.3 Grüne WBK für Jäger Langwaffen (§ 13 Abs. 2 und 3 WaffG)  37,00 z/Fall 
16.4 Grüne WBK für Erben (§ 20 WaffG)  98,00 z/Fall 
16.5 Grüne WBK für Bewachungsunternehmer (§ 28 Abs. 1 WaffG)  65,00 z/Fall 
16.6 Grüne WBK für sonstige Personen (§ 10 Abs. 1 WaffG)  65,00 z/Fall 
16.7 Gelbe WBK für Sportschützen (§ 14 Abs. 4 WaffG)  57,00 z/Fall 
16.8 Rote WBK für Sachverstädige (§ 18 WaffG)  247,00 z/Fall 
16.9 Rote WBK für Sammler (§ 17 WaffG)  247,00 z/Fall 
16.10 Gemeinsame WBK (§ 10 Abs. 2 S. 1 WaffG)  82,00 z/Fall 
16.11 Grüne / gelbe Vereins-WBK (§ 10 Abs. 2 S. 2 WaffG)  61,00 z/Fall 
17 Munitionserwerb 
17.1 Ausstellung eines Munitionserwerbsscheins (§ 10 Abs. 3 S. 2 WaffG)  57,00 z/Fall 
17.2  Eintragung einer Munitioswerwerbsberechtigung in eine WBK für die darin 

eingetragenen Waffen (§ 10 Abs. 3 S. 1 WaffG)  24,00 z/Fall
18 Waffenschein 
18.1 Ausstellung eines Waffenscheins für Bewachungsunternehmer (§ 28 Abs. 1 WaffG)  197,00 z/Fall 
18.2  Verlängerung eines Waffenscheins für Bewachungsunternehmer  131,00 z/Fall 
18.3 Zustimmung für Mitarbeiter von Bewachungsunternehmen (§ 28 Abs. 3 S. 2 WaffG)  37,00 z/Fall 
18.4 Ausstellung eines Waffenscheins für gefährdete Personen (§ 19 Abs. 2 WaffG)  164,00 z/Fall 
18.5 Verlängerung eines Waffenscheins für gefährdete Personen  90,00 z/Fall 
18.6 Ausstellung eines kleinen Waffenscheins (§ 10 Abs. 4 S. 4 WaffG)  49,00 z/Fall 
18.7 Ausstellung einer Unbedenklichkeitsbescheinigung (§§ 5 und 6 WaffG)  32,00 z/Fall 
19 Ausstellung einer Ersatzausfertigung  24,00 z/Fall 
  für eine in Verlust geratene waffenrechtliche Erlaubnis 

(Rechtsgrundlage wie für die in Verlust geratene Erlaubnis) 
20 Eintragung in eine bereits erteilte Waffenbesitzkarte 
20.1 einer Berechtigung zum Erwerb einer Kurzwaffe für Jäger (§ 13 Abs. 2 S. 2 WaffG)  37,00 z/Fall 
20.2 einer Berechtigung zum Erwerb einer Waffe f. Sportschützen (§ 14 Abs. 2 u. 3 WaffG)  49,00 z/Fall 
20.3 einer oder meherer Langwaffen für Jäger (§ 13 Abs. 3 WaffG)  20,00 z/Fall 
20.4 einer Waffe aufgrund bestehender Erwerbsberechtigung 
 (§ 10 Abs. 1a WaffG i.V.m. § 10 Abs. 1 WaffG) 16,00 z/Fall 
20.5 eines Wechsel- oder Austauschlaufes oder einer Wechseltrommel gleichen 
 oder kleineren Kalibers (Anl 2, Abschn. 2, Nr. 2.1 und 2.2 WaffG)  16,00 z/Fall
20.6 einer oder mehrerer Schusswaffen für Erben (§ 20 WaffG)  98,00 z/Fall 
20.7 einer Waffe in eine rote WBK f. Sammler (§ 10 Abs. 1a WaffG i.V.m. § 10 Abs. 1 WaffG)  16,00 z/Fall 
21 Änderungen 
21.1 Umschreibung einer roten WBK nach Änderung des Sammelthemas 
 bei Waffensammlern (§ 17 WaffG)  98,00 z/Fall
21.2 Änderung einer Vereins-WBK nach Wechsel des Vereinsvertreters 
 (§ 10 Abs. 2 S. 4 WaffG)  24,00 z/Fall 
22.3 Anpassung des Namens des WBK-Inhabers nach Namensänderung  gebührenfrei 
22 Austragung einer Waffe aus einer WBK (§ 34 Abs. 2 Satz 2 WaffG)  16,00 z/Fall 
23 Europäischer Feuerwaffenpass 
23.1 Ausstellung eines Europäischen Feuerwaffenpasses (§ 32 Abs. 6 WaffG)  57,00 z/Fall 
23.2 Verlängerung eines Europäischen Feuerwaffenpasses  32,00 z/Fall 
23.3 Eintrag/Austrag von Waffen aus einem / in einen Europäischen 
 Feuerwaffenpass (§ 34 Abs. 2 S. 2 WaffG) 16,00 z/Fall 
24.4 Erlaubnisse in Bezug auf Europäische Union und Drittstaaten 
23.4.1 Erlaubnis/Zustimmung zum Verbringen von erlaubnispflichtigen  24,00 z/Fall 
 Schusswaffen/Munition in, durch oder aus dem Geltungsbereich (§§ 29, 30 und 31 Abs. 1 WaffG) 
23.4.2 Erlaubnis zur Mitnahme von erlaubnispflichtigen Schusswaffen/Munition 
 in, durch oder aus dem Geltungsbereich (§ 32 WaffG)  24,00 z/Fall 
23.4.3 Erteilung einer allgemeinen Erlaubnis zum Verbringen von erlaubnispflichtigen  49,00 z/Fall 
  Schusswaffen/Munition von Waffenhändlern aus dem Geltungsbereich zu 

Waffenhändlern anderer EU-Mitgliedstaaten (§ 31 Abs. s WaffG) 
23.5 Besondere Erlaubnistatbestände für Waffenherstellung, Waffenhandel  12,00 z/ZE 

 unter anderem: 
 –  Erlaubnis zum gewerbsmäßigen Handel mit Schusswaffen oder Munition (Waffenhandelserlaubnis) 

einschließlich deren Herstellung oder Instandsetzung (§ 21 Abs. 1 WaffG) 
 –  Stellvertretungserlaubnis für ein erlaubnisbedürftiges Waffengewerbe (§ 21a WaffG) 
 –  Erlaubnis zum nichtgewerbsmäßigen Herstellen, Bearbeiten oder Instandsetzen von Schusswaffen 

(§ 26 Abs. 1 WaffG) 
 –  Überprüfung Waffenhandelsbücher (§ 39 Abs. 2 WaffG) 
24 Besondere Erlaubnistatbestände für Schießstätten/ 
 außerhalb von Schießstätten  12,00 z/ZE 
 unter anderem: 
 –  Erlaubnis zum Betrieb einer ortsfesten oder ortsveränderlichen Schießstätte oder zur  

wesentlichen Änderung einer Schießstätte einschließlich Abnahmeprüfung (§ 27 Abs. 1 WaffG) 
 –  Sicherheitstechnische Regel- und Sonderüberprüfungen von Schießständen zuzüglich 

Aufwendungen für Schießstandsachverständiger (§ 12 AWaffV) 
 –  Erlaubnis zum Schießen außerhalb von Schießstätten für Brauchtumsschützen (§ 16 Abs. 3 WaffG) 
 –  Erlaubnis zum Schießen außerhalb von Schießstätten für sonstige Personen (§ 10 Abs. 5 WaffG) 
25 Allgemeine Gebühr  12,00 z/ZE
 unter anderem: 
 –  Festsetzung eines unbefristeten Waffenbesitzverbotes inklusive Sicherstellung/Einziehung von 

Gegenständen (§§ 41 und 46 Abs. 3 und 4 WaffG) 
 –  Widerruf oder Rücknahme einer Amtshandlung, zu der der Berechtigte Anlass gegeben hat 

einschließlich Sicherstellung von Gegenständen (§§ 45 und 46 Abs. 2 WaffG) 
 –  Anordnung zur Sicherstellung / Einziehung von Gegenständen (§ 40 Abs. 5 WaffG) 
 –  Anordnung zur Vorlage von Gegenständen (§ 39 Abs. 3 WaffG) 
 –  Ausnahmeerteilung bzgl. der Verpflichtung zum Einbau von Blockiersystemen (§ 20 Abs. 7 WaffG) 
 –  Verdachtsabhängige Prüfung der Aufbewahrung von Waffen und Munition (§ 36 WaffG und § 13 

AWaffV) 
 –  Erneute Bedürfnisprüfung nach Ersterteilung einer waffenrechtlichen Erlaubnis (§ 4 Abs. 4 WaffG) 
 –  Gebühr für sonstige Amtshandlungen, die im Interesse oder auf Veranlassung des 

Gebührenschuldners vorgenommen werden 
 –  Verdachtsunabhängige Prüfung der Aufbewahrung von Waffen u. Munition 

(§ 36 WaffG und § 13 AWaffV) mit Beanstandung 
26 Allgemeine gebührenfreie Leistungen  gebührenfrei 
 unter anderem: 
 –  Verdachtsunabhängige Prüfung der Aufbewahrung von Waffen u. Munition 

(§ 36 WaffG und § 13 AWaffV) ohne Beanstandung 
 –  Durchführung der Regelzuverlässigkeitsüberprüfung aller Waffenbesitzer (alle 3 Jahre) 

(§ 4 Abs. 3 WaffG)
D) Baurecht 
 Vorbemerkung für das Gebührenverzeichnis für Bausachen: 
  Soweit Gebühren nach Baukosten berechnet werden, ist von den Kosten nach DIN 276 Teil 2 

Abschnitt 3.1 und 3.2 auszugehen. Die Baukosten sind auf volle 1.000 z aufzurunden. 
27 Entwässerungsgenehmigung 
 Abnahme und Prüfung der Grundstücksanlagen inkl. bis zu 3 Kontrollen 
27.1 für eine bzw. zwei Wohneinheiten, die gemeinsam erstellt werden  102,00 z/Fall 
27.2 für jede weitere Wohneinheit  25,00 z/Wohneinh. 
27.3  für Garagen, gewerbliche und Industrievorhaben oder gemischt genutzte 12,00 z/je angef. 

Bauvorhaben je angefangene 50.000 z Bausumme  50.000 z Bausumme
27.4  Für jede zusätzliche (ab der 4.) Kontrolle die der Bauherr bzw. seine Vertreter 49,00 z/Fall 
 (Architekt/Bauherr) zu vertreten haben 
28 Kenntnisgabeverfahren 
28.1 Bestätigung des Zeitpunkts des Eingangs der vollständigen Bauvorlagen  0,50 ‰ der Baukosten  
  mind. 50,00 z/Fall 
 zzgl. Postzustellung  30,00 z/Fall
 im Kenntnisgabeverfahren (§ 53 Abs. 5 Nr. 1 LBO) 
 inkl. Benachrichtigung der Nachbarn (§ 55 LBO) 
28.2 Untersagung des Baubeginns (§ 59 Abs. 4 LBO)  98,00 z/Fall 
29 Vereinfachtes Baugenehmigungsverfahren  3,30 ‰ der Baukosten, mind. 120,00 z/Fall 
30 Baugenehmigungsverfahren 
30.1 Erteilung eines Bauvorbescheides (§ 57 LBO)  12,00 z/ZE 
30.2 Genehmigung von Anlagen und Einrichtungen (§ 49 Abs. 1 LBO)  5,60 ‰ der Baukosten 
 mind. 200,00 z/Fall 
30.3 Genehmigung von Anlagen und Einrichtungen, wenn der Gebührenberechnung  von 189,00 z/Fall 
 keine Baukosten zugrunde gelegt werden können  bis 8.060,00 z/Fall 
30.4 Genehmigung von Werbeanlagen  12,00 z/ZE 
30.5 Teilbaugenehmigung  12,00 z/ZE 
30.6  Nachträgliche Genehmigung, wenn deren Antragstellung erst aufgrund einer  doppelte Gebühr gem. 

behördlichen Aufforderung erfolgte  Nr. 28.1, 29 oder 30.2 
30.7 Verlängerung der Geltungsdauer von Bescheiden  hälftige Gebühr gem. 
 Nr. 29, 30.1 oder 30.2 
30.8  Bearbeitung Baulasterklärung (Formulierung, Übersendung an  von 65,00 z/Fall 
 Baulastenbuchführer) (§ 71 LBO)  bis 1.300,00 z/Fall 
30.9 Löschung Baulasterklärung (Formulierung, Übersendung an Baulastenbuchführer)  12,00 z/ZE 
30.10 Befreiung, Ausnahme oder Abweichung von baurechtlichen Vorschriften und von  von 74,00 z/Fall 
 Festsetzungen eines Bebauungsplans  bis 2.060,00 z/Fall 
 je Befreiung, Ausnahme oder Abweichung 
31 Bauüberwachung, Bauabnahmen und sonstige Baukontrolle 
31.1 Bauüberwachung (§ 66 LBO) und bis zu zwei Abnahmen (§ 67 LBO)  1,10 ‰, mind. 100,00 z/Fall 
31.2 jede weitere Abnahme (§ 67 LBO)  12,00 z/ZE 
31.3 Fliegende Bauten 
31.3.a Anzeige gem. § 69 Abs. 6 Satz 1 LBO  32,00 z/Anzeige 
31.3.b Gebrauchsabnahme oder Nachabnahme fliegender Bauten (§ 69 Abs. 6 Satz 2 und  12,00 z/ZE 
 Abs. 8 Satz 1 LBO) 
31.4 Brandverhütungsschau und Nachschau  12,00 z/ZE 
 Prüfungen überwachungsbedürftiger Anlagen und Einrichtungen 
31.5 Bauordnungsrechtliche Maßnahmen  12,00 z/ZE 
 (z.B. Einstellung, Nutzungsuntersagung, Instandsetzung, Abbruchsanordnung) 
32 Weitere öffentliche Leistung im Baurecht 
32.1 Fotokopien aus Plänen (z.B. Flächennutzungsplan, Bebauungsplan, etc.)  12,00 z/ZE 
32.2 Sanierungsrechtliche Genehmigung (§§ 144, 145 BauGB)  12,00 z/ZE 
32.3 Ausstellung eines Negativzeugnisses nach § 28 Abs. 1 BauGB, § 25 WaldG_BW 
 bzw. Wassergesetz (Nichtausübung oder Nichtbestehen des Vorkaufrechts)  37,00 z/Fall
32.4 Erteilung von Auskünften aus dem Baulastenverzeichnis  12,00 z/Fall 
32.5 Erteilung einer Abgeschlossenheitsbescheinigung inkl. 3 Fertigungen 
 (§ 7 Abs. 4 Nr. 2 und § 32 Abs. 2 Nr. 2 WEG) 
32.5.a 1 - 5 Wohn-/Nutzungseinheiten  197,00 z/Fall 
32.5.b  6 - 20 Wohn-/Nutzungseinheiten  395,00 z/Fall 
32.5.c über 20 Wohn- /Nutzungseinheiten  791,00 z/Fall 
32.6 weitere Fertigungen (Planhefte)  49,00 z/Fall 
32.7 Anzeige von Grundstücksteilungen (§ 8 LBO)  49,00 z/Fall 
32.8 Akteneinsicht durch Versand  12,00 z/ZE 
32.9 Erneuerbare Energien  12,00 z/ZE 
 Ausnahmen, Befreiungen und Anordnungen (EEWärmeG, EWärmeG, EnEV) 
32.10 Sonstige öffentliche Leistung im Bereich Baurecht  12,00 z/ZE 
 unter anderem: 
 – Öffentlich-rechtliche Verträge 
 – Maßnahmen nach dem Wassergesetz 
 – Begründung von Zwangsverpflichtungen (§ 88 WG) 
 – Verfügungen und Genehmigungen im Rahmen des Wassergesetzes und des Wasserhaushaltsgesetzes 
 – Abnahme (§ 84 WG) 
 – Anordnungen im Rahmen des Bauordnungsrechts 
 – Ablehnung der Baugenehmigung/ des Bauvorbescheids 
 – Rücknahme Antrag auf Baugenehmigung/Bauvorbescheid 
 – Fachtechnische Prüfung von Planunterlagen genehmigungsfreier Anlagen (§ 50 LBO) 
 – Auskünfte aus dem allgemeinen Register 
 – Leistungen nach BauGB, LOB, DSchG, WEG, BImSchG, WG, NatSchG 
  Leistungen der Baurechtsbehörde im Rahmen des übertragenen Zuständigkeitsbereichs nach 

dem Verwaltungsstruktur-Reformgesetz vom 01.07.2004 (Ges. Bl. 469 ff) im Wasserrecht, 
Immissionsschutzrecht und dem Naturschutzrecht 

33 Denkmalschutz 
33.1 Denkmalschutzrechtliche Entscheidung  von 140,00 z/Fall bis 3.140,00 z/Fall 
33.2 Erteilung einer Bescheinigung nach §§ 7i, 10f, 10g, 11b EstG  1,90 ‰ 
 zur Inanspruchnahme von Steuervergünstigungen für Herstellungs- und  mind. 160,00 z/Fall 
 Anschaffungskosten sowie Absetzung von Erhaltungsaufwand bei Baudenkmälern 
34 Straßenrechtliche Sondernutzung 
34.1 Erteilung der Erlaubnis zur Benutzung einer Straße über den Gemeingebrauch hinaus  37,00 z/Fall 
 / Genehmigung von Veranstaltungen im öffentlichen Verkehrsraum 
34.2 Erlaubnis zur Aufstellung von Plakaten  20,00 z/Fall 
35 Übermittlung von Informationen 
 durch schriftliche Auskünfte oder auf sonstigem Wege ab einer Bearbeitungszeit von 30 min 
35.1 Information nach dem Landesinformationsfreiheitsgesetz  12,00 z/ZE 
35.2 Umweltinformationen  12,00 z/ZE 
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